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Nachträgliches Anpassen der 
Spezifikation zu einem historischen Prüfauftrag 
 
Sollte einmal ein Prüfauftrag unter falschen Spezifikationen eingegeben 
worden sein, so sollte eine nachträgliche Korrektur sofern unbedingt 
erforderlich, nur sehr sorgsam vorgenommen werden. Hier sollen die 
wichtigen Punkte beschrieben werden, die es in dem Zusammenhang zu 
beachten gilt. 
 
Bei älteren PAW's müsste der Zeitraum für die Messenden Prüfung 
Auswertung genau gewählt werden, da hierbei immer die aktuellsten 
Spezifikationsgrenzen, bezogen auf gesamten gewählten Zeitraum 
herangezogen werden. Daher kann ein Anpassen im Nachhinein hier 
schwierig sein. 
 
Sie können alternativ aber die betreffende PAW aus der 
Prüfauftragsauwertung heraus aufrufen und dort über das Fenster zur 
Messwerteingabe (über den Menüpunkt "Dateneingabe F2"), die 
betroffenen Werte anpassen.  
 
Das Stammdatenblatt mit der zugehörigen Merkmal Spezifikation können 
Sie ebenfall aus dem Fenster zur Dateneingabe heraus aufrufen. Dort 
können Sie dann gegebenenfalls noch die Spezifikationsgrenzen anpassen. 
 
Der Aufruf des Fensters zur Dateneingabe, erfolgt dabei direkt aus dem 
Prüfauftrag heraus, im Rahmen der Auswertung. 
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Hier können nun die Messwerte direkt zum Prüfauftrag 
angepasst werden. 
 

 
 
Das Stammdatenblatt mit der zugehörigen Merkmalspezifikation können 
Sie ebenfall aus dem Fenster zur Dateneingabe heraus aufrufen. Dort 
können Sie dann gegebenenfalls noch die Spezifikationsgrenzen, genau zu 
dem Merkmal anpassen, das in der damaligen Prüfung verwendet wurde. 
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